
Breisach/Gottenheim/March.
Das Regierungspräsidium (RP) Frei-
burg hat das Planfeststellungsver-
fahren für den Ausbau und die Elek-
trifizierung der Breisacher Bahn ein-
geleitet. Das Verfahren beginnt mit
der Offenlage der Planunterlagen
und der Anhörung der Träger öffent-
licher Belange.

Die Unterlagen werden ab Mitt-
woch, 9. November, in Freiburg,
March, Gottenheim, Ihringen und
Breisach für die Dauer eines Monats
zur Einsicht ausliegen, heißt es in
einer Pressemitteilung der Behörde.
Bereits letztes Jahr fanden zwei Ter-
mine zur frühzeitigen Bürgerbeteili-
gung in Breisach und Freiburg statt.
Die Deutsche Bahn AG als Vorha-
benträger und der Zweckverband
Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF)
als Projektträger haben über das
Vorhaben und die geplanten Bau-
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maßnahmen informiert. Im Rah-
men des Nahverkehrskonzepts
Breisgau-S-Bahn 2020 soll die Brei-
sacher Bahn zwischen Freiburg und
Breisach elektrifiziert werden. Hier-
durch soll das Nahverkehrsangebot
ausgeweitet werden. Maßnahmen
sind die Errichtung von Oberlei-
tungsanlagen sowie Anpassungen
an Bahnübergängen an der Strecke,
der barrierefreie Ausbau der Statio-
nen,dienochnichtbarrierefrei sind,
die Verlängerung der Bahnsteige
zwischen Freiburg und Gottenheim
und die Schaffung der Möglichkeit
zum Flügeln und Kuppeln von Zü-
gen in Gottenheim. Jeder, dessen Be-
lange durch das Vorhaben berührt
werden, kann bis zwei Wochen
nach Ablauf der einmonatigen Of-
fenlage Einwendungen erheben. Die
Unterlagen werden auf www.rp-
freiburg.de eingestellt. (RK)
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